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Aktuelles am Himmel

Die extrem schmalen
«Neulicht-Mondsicheln»
Immer im Frühjahr kann wenige Stunden nach Neumond
die junge Mondsichel am Abendhimmel beobachtet
werden. Im vergangenen Februar konnte man den Mond
schon 37 Va Stunden, im März sogar 24 / Stunden nach
seiner Leerphase erspähen. Auch im April und Mai ist das
«Neulicht» zu sehen.

beobachtbar. In Mitteleuropa dagegen

haben wir leider nicht so
günstige Voraussetzungen. Am
Abendhimmel steht nur im Frühjahr, am
Morgenhimmel im Herbst die Ekliptik

steil genug, dass sie uns
«Neulichter» beschert. Diese sind aber
stets willkommene Sujets für Astro-
fotografen.

Ganz optimal war die Situation im
vergangenen März. Neumond trat
am 7. gegen 18:14 Uhr MEZ ein und

Am vergangenen 8. März 2008 konnte
man die nur 24 /Stunden junge

Mondsichel eine Dreiviertelstunde
nach Sonnenuntergang knapp über
dem westlichen Horizont erspähen,
ehe sie von einem Wolkenband ver-

\ deckt wurde. (Foto: Thomas Baer)

bereits 24 lA Stunden später konnte
man 8° hoch über dem Westhorizont

die Mondsichel sichten. Wer
das reizvolle Schauspiel verpasst
hat, sollte sich den 7. April und den
6. Mai vormerken. An diesen beiden
Abenden wiederholt sich das
Schauspiel des «Neulichts», 38 Vi

Stunden, respektive 31 Stunden
nach Leermond. Im April steht die
Sichel 16°, im Mai 11° über dem
Westnordwesthorizont. Ein Fern¬

glas leistet beim Aufsuchen des
Mondes in der Abenddäm-

merung sicher wertvolle
Fuhr' TV +
mann - Dienste.

Von Thomas Baer werden kann. In den äquatornahen
Gegenden, wo sich Himmelsäquator
und Ekliptik (scheinbare Bahn des
Sonne) fast senkrecht über den Ost-
und Westhorizont schwingen, ist die
hauchdünne Sichel des Mondes fast
bei jedem Mondumlauf um die Erde

In vielen Lunar- und Lunisolarkalen-
dern, so auch im traditionellen islamischen

Kalender, bestimmt die
Sichtbarkeit des ersten Mondlichts
(Neulicht), der ersten schmalen Mondsichel

nach Neumond, den Beginn
des neuen Monats. Dieser wird vom
Muezzin verkündet, auch wenn
die junge Mondsichel, etwa
schlechten Wetters wegen,
gar nicht gesehen

Kastor

Pollux* IfMill

LöweArktur Zwillinge
DenebolaBärenhüter Stier ^

Aldebaran
Regulus

Prokyon Beteigeuze*,
> Bellatrix
Orion

Jungfrau
Becher

Sirius
Wasserschlange

Anblick des abendlichen Sternenhimmels Mitte April 2008 gegen 21.30 Uhr MESZ
(Standort: Sternwarte Bülach)
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